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Herrieden, den 27.02.2025 
An alle Eltern  
 
 
Liebe Eltern,  
 
nach längerer Zeit möchte ich Ihnen in einem Elternbrief die wichtigsten aktuellen Infos sowie 
einen kleinen Ausblick auf die kommenden Monate geben.  
 
1) Klagen wegen Sachbeschädigungen:  
Vermehrt treten bei uns immer wieder Klagen wegen Sachbeschädigungen insbesondere an 
Schülerfahrrädern auf. Wie Sie wissen, verfügen wir über zwei Fahrradabstellplätze (im Grund-
schulpausenhof und am Freibad). Offensichtlich kommt es an beiden Stellplätzen regelmäßig zu 
Sachbeschädigungen, die meist ganz eindeutig vorsätzlich begangen wurden. Als Mountainbike-
stützpunkt freuen wir uns natürlich über jeden Schüler und jede Schülerin, der/die den Schulweg 
mit dem Rad bestreitet. Wir erwarten aber auch, dass alle Rücksicht aufeinander nehmen und 
sich nicht an fremdem Eigentum vergreifen oder dieses mutwillig beschädigen. Das macht das 
eigentlich Gute völlig zunichte.  
 
2) Tiktok-Challenge:  
Vielleicht haben Sie es bereits in der Zeitung gelesen. Derzeit geht eine Tiktok-Challenge unter 
den Jugendlichen um, bei der es offensichtlich darum geht, in Schultoiletten Texthinweise zu 
hinterlassen, die allesamt gleich lauten und die Menschen erschrecken sollen. Dabei wird meist 
das Wort „Amok“ in Verbindung mit einem Datum auf Toilettenarmaturen hinterlassen. Auch wir 
sind vorgestern Ziel einer derartigen Aktion geworden. Wir haben sofort die Polizei verständigt, 
woraufhin zwei Beamte vor Ort waren und den Vorfall untersucht haben. Zudem wurde das Staat-
liche Schulamt umgehend von dem Vorfall unterrichtet. Von beiden Seiten gab es mit dem Hin-
weis auf die oben genannte unsägliche Challenge Entwarnung. Bei keinem der bisher bekannten 
Fälle bestand irgendeine Gefahr für die Schülerinnen und Schüler und auch bei uns gibt es kei-
nerlei Hinweise auf eine konkrete Bedrohung. Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass 
die Sozialen Medien solch einen Blödsinn extrem befördern, auch deshalb denken immer mehr 
Länder darüber nach, Jugendlichen den Umgang mit dem Smartphone zu verbieten. Wir hoffen, 
dass sich solche Aktionen nicht wiederholen, weil wir ansonsten über noch strengere Regeln 
hinsichtlich der Toilettengänge und des Umganges mit dem Smartphone in unserer Schule nach-
denken müssen.  
In diesem Zusammenhang weisen zudem darauf hin, dass derartige Aktionen kein Kavaliersdelikt 
sind. Sollten wir Hinweise auf einen entsprechenden Täter haben, werden wir alle schulrechtli-
chen Mittel ausschöpfen, die uns zur Verfügung stehen. Bitte sprechen Sie unbedingt noch ein-
mal mit Ihrem Kind/Jugendlichen darüber, damit sich jeder der Tragweite einer solchen Aktion 
bewusst ist. 
 
3) Elternsprechtag:  
Am 27.03.2025 soll ein Elternsprechtag für alle Klassen stattfinden. Bitte merken Sie sich den 
Termin gleich vor, nähere Infos inklusive der Buchungsmöglichkeiten folgen dann wieder über 
den Schulmanager.  
 
4) Projektzirkus in der Grundschule:  
Nach den sehr erfolgreichen Musikveranstaltungen im vergangenen Schuljahr haben wir uns für 
dieses Schuljahr vorgenommen, eine Zirkus-Projektwoche für die Grundschule zu 
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veranstalten. Dafür haben wir für die Woche vom 30.06.-04.07.2025 den Projektzirkus Probst 
gebucht, der gemeinsamen mit unseren Grundschulkindern in Gruppen Zirkusvorstellungen auf 
dem Festplatz der Stadt Herrieden vorbereiten wird. Hierbei handelt es sich um ein sehr aufwän-
diges und herausragendes Projekt, an deren Ende die Kinder dann in jeweils zwei Vorstellungen 
im Zirkusrampenlicht stehen werden. Die Schulen, die bereits Erfahrung damit haben, sind voll 
des Lobes und wir dürfen uns sicher auf das Ergebnis freuen. Durch eine Spende der Firma 
Schüller Küchen und mit Unterstützung unseres Fördervereines können wir die Kosten für Kinder 
so weit minimieren, dass für jedes Kind nicht der Normalpreis von 25,- Euro, sondern nur noch 
15,- Euro (Geschwisterkinder zahlen nur 8,- Euro) anfallen. In diesem Beitrag ist eine Freikarte 
für ein Elternteil bereits beinhaltet, weitere Karten können dann an der Abendkasse zum Preis 
von 12,- Euro gekauft werden. Nähere Informationen zu dieser Veranstaltung gehen Ihnen in 
Kürze in einem gesonderten Elternbrief zu. Bitte halten Sie sich den Termin zunächst einmal fest, 
zu den Aufführungen werden wir insofern auf Ihre Hilfe angewiesen sein, dass die Kinder jeweils 
gebracht und abgeholt werden müssten, weil natürlich zu den Vorstellungen, die allesamt nach-
mittags bzw. abends kein Bus fahren wird. Den genauen Zeitplan kommunizieren wir Ihnen noch 
rechtzeitig.  
 
5) Musikfest der Mittelschule:  
In der Mittelschule wollen wir auch heuer wieder ein Musikfest veranstalten. Voraussichtlich wird 
dieses am 17.7.2025 stattfinden. Lassen Sie sich überraschen, welche Beiträge präsentiert wer-
den.  
 
6) Stadtlauf Herrieden:  
Mit diesem Brief erhalten Sie auch das Anmeldeblatt für den Stadtlauf in Herrieden. Die Aquath-
leten, der veranstaltende Verein, machen den Schulen ein besonderes Angebot: Unabhängig 
vom Anmeldezeitpunkt zahlen Schülerinnen und Schüler, die über die Schule für einen Schüler-
lauf angemeldet werden, lediglich 6, -Euro. Zudem lobt der Verein wieder Geldpreise aus für die 
Schule und die Klasse mit der meisten Anzahl an Teilnehmern. Wir würden uns natürlich sehr 
freuen, wenn wir auch heuer diesen Preis wieder für unsere Schule gewinnen könnten. Deshalb 
darf ich Sie dazu aufrufen, Ihren Sohn/Ihre Tochter für den Stadtlauf mit dem anhängenden An-
meldeformular über Ihre Klassenlehrkraft anzumelden. Die Weiterleitung der Anmeldung mit einer 
Sammelanmeldungen übernehmen wir dann für Sie.  
 
7) Vertretungssituation:  
Erneut möchte ich ganz kurz auf die extrem angespannte Personalsituation hinweisen. Wie Sie 
ja bereits in den vergangenen Wochen feststellen konnten, verzeichnen wir derzeit eine Krank-
heitswelle, die die Lehrerschaft und Schülerschaft gleichermaßen trifft. Nachdem keine Mobilen 
Reserven mehr verfügbar sind, versuchen wir hausintern zu vertreten, so gut es geht. Dass aber 
auch das seine Grenzen hat, liegt auf der Hand, so dass uns in etlichen Fällen nichts anderes 
bleibt, als Unterricht ausfallen zu lassen. Wir hoffen, dass sich nach den Ferien die Situation 
etwas entspannt, Experten sehen aber auch die Gefahr eines weiteren Anstieges der Erkrankun-
gen als Folge der anstehenden Faschingsferien. Wir werden sehen, wie sich die Situation entwi-
ckelt.  
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern schöne Frühjahrsferien, bleiben Sie ge-
sund.  
 
Mit freundlichem Gruß  
gez. Werner Winter, Rektor  


